
PFARRBRIEF
der katholischen

vom 01. Oktober bis 31. Oktober 2026



Gottesdienste 
im Oktober
Donnerstag, 01.10.2026
18:30	 Steinwenden, St. Josef
	 Eröffnung des Rosenkranzmonats
Freitag, 02.10.2026
14:30	 DRK Seniorenzentrum Ramstein 
	 Wort-Gottes-Feier im DRK
18:30	 Miesenbach, Hl. Familie
	 Erntedankgottesdienst
Samstag, 03.10.2026
08:00	 Kirchmohr, St. Georg
	 Marienmesse und Erntedank
17:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Vorabendmesse mit Erntedank
18:30	 Hütschenhausen, St. Michael
	 Vorabendmesse mit Erntedank
18:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Vorabendmesse
Sonntag, 04.10.2026
09:00	 Reuschbach, St. Barbara
	 Heilige Messe mit Erntedank
10:30	 Ramstein
	 ökum. Gottesdienst zum Bauernmarkt 
	 im CCR
Dienstag, 06.10.2026
18:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Heilige Messe
	 für Angel Pinillos Cabrera
Mittwoch, 07.10.2026
18:30	 Obermohr, St. Johannes der Täufer
	 Heilige Messe
Donnerstag, 08.10.2026
16:00	 Haus Josef, RH Senioren-Residenzen I
	 GmbH 
	 Wort-Gottes-Feier
Freitag, 09.10.2026
18:30	 Steinwenden, St. Josef
	 Heilige Messe
Samstag, 10.10.2026
17:00	 Obermohr, St. Johannes der Täufer
	 Vorabendmesse mit Erntedank
18:30	 Miesenbach, Hl. Familie
	 Vorabendmesse

Sonntag 11.10.2026
09:00	 Steinwenden, St. Josef
	 Heilige Messe
10:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Heilige Messe
Dienstag, 13.10.2026
18:30	 Hütschenhausen, St. Michael
	 Heilige Messe
Mittwoch, 14.10.2026
18:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Rosenkranzandacht
Freitag, 16.10.2026
18:30	 Miesenbach, Hl. Familie
	 Heilige Messe
Samstag, 17.10.2026
17:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Vorabendmesse
	 für Walburga Urschel (Jahrgedächtnis),
	 Hermann Urschel, Ewald und Armin 
	 Klein (Jahrgedächtnis), Maria Klein; 
	 Peter Breu
18:30	 Hütschenhausen, St. Michael
	 Vorabendmesse
Sonntag, 18.10.2026
09:00	 Kirchmohr, St. Georg
	 Heilige Messe
	 für Pfr. Martin Weber (+ 12.10.1993); 
	 Franz Thum (1. Sterbeamt)
10:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Heilige Messe, Startgottesdienst der 
	 Erstkommunion
	 für Pfr. Vinzenz Ruffing (+ 18.10.2003)
18:00	 Landstuhl 
	 Heilige Messe

Dienstag, 20.10.2026
18:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Heilige Messe
Mittwoch, 21.10.2026
18:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Rosenkranzandacht
18:30	 Obermohr, St. Johannes der Täufer
	 Heilige Messe
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Donnerstag, 22.10.2026
16:00	 Haus Josef, RH Senioren-Residenzen I
	 GmbH 
	 Heilige Messe im Haus Josef
Freitag, 23.10.2026
18:00	 Steinwenden, St. Josef
	 Heilige Messe, anschl. Keschdekerb
Samstag, 24.10.2026
17:00	 Obermohr, St. Johannes der Täufer
	 Vorabendmesse, anschließend 
	 Anbetung
Sonntag, 25.10.2026, Weltmissionssonntag
09:00	 Steinwenden, St. Josef
	 Heilige Messe
10:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Festgottesdienst in der Kirche, 
	 anschl. Tiersegnung auf dem 
	 Wendelinusmarkt
	 für Anneliese und Jakob Heinrich
Dienstag, 27.10.2026
17:30	 Hütschenhausen, St. Michael
	 Heilige Messe
	 für Pfr. Johann Baptist Lanninger 
	 (+ 23.10.1974) 
Mittwoch, 28.10.2026
18:00	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Rosenkranzandacht

Freitag, 30.10.2026
17:30	 Miesenbach, Hl. Familie
	 Heilige Messe mit feierlichem Abschluss 
	 des Rosenkranzmonats
Samstag, 31.10.2026, Allerheiligen
16:30	 Obermohr, St. Johannes der Täufer
	 Totengedenken in der Kirche, 
	 anschließend:
	 Vorabendmesse zu Allerheiligen
18:30	 Hütschenhausen, St. Michael
	 Vorabendmesse zu Allerheiligen mit 
	 anschließendem Totengedenken in der 
	 Kirche
Sonntag, 01.11.2026, Allerheiligen
09:00	 Reuschbach, St. Barbara
	 Hochfest zu Allerheiligen, anschließend 
	 Friedhofsegnung
09:00	 Steinwenden, St. Josef
	 Hochfest zu Allerheiligen, anschließend 
	 Totengedenken in der Kirche
10:30	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Hochfest zu Allerheiligen
14:00	 Ramstein, St. Nikolaus
	 Gräbersegnung auf dem Friedhof
14:00	 Kottweiler, St. Elisabeth
	 Gräbersegnung auf dem Friedhof
Montag, 02.11.2026, Allerseelen
17:30	 Kottweiler-Schwanden, St. Elisabeth
	 Heilige Messe zu Allerseelen

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, 
Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei) 2026-10



der Pfarrei Hl. Wendelinus

Vorwort: 
„Ich bin vergnügt, erlöst, befreit!“
Liebe Brüder und Schwestern, wie komme 
ich auf diesen Spruch? Die Zeile habe ich 
aus einem Gedicht von Hanns Dieter Hüsch 
(1925–2005), dem bekannten deutschen Ka-
barettisten, Autor und Liedermacher. 
Mich hat es angesprochen, weil der goldene 
Herbst, der jetzt (hoffentlich) Einzug hält dar-
an erinnert und alles beinhaltet:
die Blätter, die von grün über rot und gelb 
ins braun gehen, die Tageszeiten, die immer 
dunkler werden, insgesamt die Stimmung, 
die (bei mir) von „himmelhoch Jauchzen“ bis 
ins „zu Tode betrübt“ reicht, der Übergang 
langsam in die sogenannte „dunkle Jahres-
zeit“. Auch viele Feste liegen in dieser Zeit, zu 
Beginn direkt Erntedank, der Bauernmarkt, 
dann das Oktoberfest – sprich die Wendeli-
nuswoche mit vielen schönen Ereignissen, an 
der wir auch des Heiligen Wendelin geden-
ken, und viele von uns aktiv beteiligt sind und 
so vieles mehr, was uns erwartet und einlädt 
uns einzubringen oder zu genießen. Manches 
kann sich lösen, gerade auch im neuen Wahr-
nehmen der Natur, die auch (wie so vieles, sie-
he Strukturreform) im Wandel begriffen ist. 
Persönlich mag ich es total im Wald im golde-
nen Oktober spazieren zu gehen, das Farben-
spiel zu betrachten und auf mich wirken zu 
lassen, die (vielleicht vorerst) letzten warmen 
Sonnenstrahlen zu genießen und einfach die 
Seele baumeln zu lassen. 
All das lässt mich auch so manches Mal „Dan-
ke“ sagen.  Danke an unseren Schöpfergott, 

der die Natur und uns so vielfältig und wun-
derbar gestaltet hat. Danke, dass ich all das 
genießen darf, ohne Angst um mein Leben 
zu haben und fliehen zu müssen. Meistens 
warm und etwas zu essen zu haben und einen 
Arbeitsplatz, der mir gefällt. Es gibt so vieles, 
für das ich dankbar bin. Zum Schluss möchte 
ich Ihnen den gesamten Text von Hanns Die-
ter Hüsch nicht vorenthalten, der zum Inne-
halten und Nachdenken anregt:

Ich bin vergnügt, erlöst, befreit 
Ich bin vergnügt, erlöst, befreit. 
Gott nahm in seine Hände meine Zeit, 
mein Fühlen, Denken, Hören, Sagen, 
mein Triumphieren und Verzagen, 
das Elend und die Zärtlichkeit. 
Was macht, dass ich so fröhlich bin 
in meinem kleinen Reich? 
Ich sing und tanze her und hin 
vom Kindbett bis zur Leich. 
Was macht, dass ich so furchtlos bin
an vielen dunklen Tagen? 
Es kommt ein Geist in meinen Sinn, 
will mich durchs Leben tragen. 
Was macht, dass ich so unbeschwert 
und mich kein Trübsinn hält? 
Weil mich mein Gott das Lachen lehrt 
wohl über alle Welt. 
Ich bin vergnügt, erlöst, befreit. 
Gott nahm in seine Hände meine Zeit, 
mein Fühlen, Denken, Hören, Sagen, mein Tri-
umphieren und Verzagen, 
das Elend und die Zärtlichkeit. 
		  Hanns Dieter Hüsch
Tina Becker, Gemeindereferentin
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Öffnung der Kirchen zum Gebet
Ramstein: 
An den Werktagen in der Regel tagsüber  
geöffnet
Kottweiler-Schwanden: 
täglich von 10.00 – 17.00 Uhr
Obermohr: 
sonntags von 14.00 – 18.00 Uhr

Reuschbach: 
sonntags von 10.00 – 15.00 Uhr

Kirchmohr: 
jeden 1. Samstag und 3. Sonntag im Monat von 
8.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Hütschenhausen: 
samstags und sonntags von 10.00 – 16.00 Uhr
Die Öffnung und die Schließung unserer Kirchen 
erfolgen durch ehrenamtliche Kräfte. Wenn Sie mit-
helfen möchten, sei es nur für den Schließdienst oder 
auch darüber hinaus, so melden Sie sich doch im 
Pfarrbüro oder in der Sakristei vor Ort.

Austräger für Pfarrbrief gesucht
Für die Orte Kottweiler-Schwanden und Reusch-
bach suchen wir ab sofort Austräger. Bitte bei 
Interesse melden im Pfarrbüro unter 06371 – 
613680.

Erstkommunion Vorbereitung 
2026/2027
Am Sonntag, den 18. Oktober findet um 10.30 
Uhr der Startgottesdienst im Rahmen eines Fa-
miliengottesdienstes statt. Hierzu sind Sie alle 
ganz herzlich eingeladen!
Viele Grüße
Tina Becker, Gemeindereferentin

Pirminiusplakette für langjährigen 
Dienst
Im Rahmen einer Feierstunde bekommt Frau 
Emmi Leibenzeder aus Kottweiler-Schwanden 
am 4. Oktober in Speyer die Pirminiusplakette 
überreicht.

33 Jahre prägte sie die Seniorenarbeit der Kir-
chengemeinde.
Jeden 1. Donnerstag im Monat hat sie das Senio-
rentreffen vorbereitet und durchgeführt. Diese 
Treffen trugen viel zur Ökumene bei. Sie war 
auch rege beteiligt, als für den Bau des Aufzuges 
im Robert-Schumann-Heim Flohmärkte ausge-
richtet wurden. 
Für verschiedene Hilfsprojekte fertigte sie Hand-
arbeiten an, die sie verkaufte.
Seit Jahrzenten hält sie jeden Mittwoch Andach-
ten. Ebenso seit Jahrzenten verrichtet sie den Sa-
kristan-Dienst in Kottweiler und zusätzlich auch 
den Sakristan-Dienst in Mackenbach, wenn dort 
Messe ist.
Obwohl sie einen weiten Weg zur Kirche hat, 
schließt sie seit Jahren täglich die Kirche in Kott-
weiler auf und zu. Lange Zeit war Sie im Pfarrge-
meinderat.
Sie macht um ihr Tun kein Aufsehen und sagt 
selbst, dass Sie alles zur Ehre Gottes macht.
Wir, die Pfarrei Heiliger Wendelinus, freuen uns, 
dass die mittlerweile 86-Jährige für ihr Lebens-
werk gewürdigt wird. 
Ihr wünschen wir, dass Sie das alles noch einige 
Jahre bei guter Gesundheit tun kann. 
Vergelts Gott

100 Jahre Weltmissionssonntag
2026 begeht die Weltkirche den 100. Weltmissions-
sonntag. Das Jubiläum steht unter dem Leitwort 
„Eins in Christus, vereint in der Mission“. In Deutsch-
land wird der Weltmissionssonntag traditionell am 
vierten Sonntag im Oktober begangen, 2026 am 25. 
Oktober. Diese Kampagne ist die größte Solidari-
tätsaktion von Katholikinnen und Katholiken welt-
weit. missios in rund 100 Ländern sammeln seit 1926 
an diesem Tag für soziale und seelsorgliche Arbeit der 
Kirche in den ärmsten Bistümern der Welt. Im Mittel-
punkt steht in diesem Jahr Madagaskar.
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Institutionelles Schutzkonzept von 
Speyer genehmigt
Alle Pfarreien des Bistums wurden aufgefordert ein 
Schutzkonzept zu erstellen. So hat auch unsere Pfarrei 
eines erstellt und in Speyer eingereicht, das nun geneh-
migt wurde. Es wurde eine Risikoanalyse durchgeführt, 
dann wurden Regularien und Voraussetzungen für eine 
Mitarbeit, sei es im Jugendbereich wie auch dem Um-
gang mit Erwachsenen ausgearbeitet. Ferner wurde ein 
Beschwerdemanagement erstellt, dazu liegen die Kritik- 
bzw. Beschwerdeformulare in den Kirchen aus.
Es ist auch möglich per Brief bzw. E-Mail das Pfarrbüro 
oder ein Mitglied des Pastoralteams zu kontaktieren. 
Auch anonyme Beschwerden werden bearbeitet. Die 
aktuellen Ansprechpersonen sind in den Schaukästen 
erfahrbar. Sollte bei ihnen ein Fall von Amtsmissbrauch, 
(sexuellem) Missbrauch oder Gewalt an Kindern, Jugend-
lichen oder Schutzbefohlenen vorgekommen sein, wen-
den sie sich umgehend an eine dieser Ansprechpersonen. 
Nähere Infos finden sie auf unserer Homepage unter 
https://www.pfarrei-ramstein.de/aktuelles/isk/.

Jos 1,6
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Ökumenisches Friedensgebet am 07. 
November

„Friedensarbeit braucht einen langen Atem. Und 
Menschen, die sie tragen.“
„couragiert widerständig“ – FriedensDekade 2026 
lädt zum Mitmachen ein
Die Friedensinitiative Westpfalz und der Friedensbe-
auftragte der Ev. Kirche Pfalz,  Gregor Rehm, laden 
ein zum  Ökum. Friedensgebet am  07.11.2026 um 
15.00    Uhr in Ramstein am Parkplatz an der Zufahrt 
zur Airbase Ramstein. 
Die Ökumenische FriedensDekade steht 2026 unter 
dem Motto „couragiert widerständig“. Das Motto 
greift eine Erfahrung auf, die viele Menschen teilen: 
Die Welt scheint aus den Fugen zu geraten. Kriege 
und bewaffnete Konflikte prägen unsere Nachrich-
ten,  demokratische Werte werden vielerorts infrage 
gestellt, die Klimakrise schreitet voran und  gesell-
schaftliche Spannungen nehmen zu. Viele Menschen 
reagieren darauf mit Sorge,  Frustration oder dem 
Gefühl, wenig bewirken zu können. Die FriedensDe-
kade setzt bewusst einen anderen Akzent. Sie lädt 
dazu ein, die Hoffnung  nicht aufzugeben und sich 

für Frieden und Gerechtigkeit einzusetzen. Denn 
Frieden  beginnt nicht erst in der großen Politik. Er 
beginnt dort, wo Menschen Verantwortung   über-
nehmen, füreinander einstehen und sich gegen Aus-
grenzung, Hass und Gewalt  stellen.
Mitfahrgelegenheit bieten an Michael Strake, Hüt-
schenhausen (Tel. 06372-50474) oder Bianka Pfaff, 
Kindsbach (06371-13480)

Arbeitseinsatz rund um die Kirche in 
Obermohr
Vielen herzlichen Dank an alle, die geholfen haben!
Auf dem Bild fehlt Raimund Mende

Arbeitseinsatz rund um die Kirche in 
Ramstein
Vielen herzlichen Dank an alle, die am 18. September 
geholfen haben!

„Friedensarbeit braucht einen langen Atem. Und Menschen, die sie tragen.“

„couragiert widerständig“ – FriedensDekade 2026 lädt zum Mitmachen ein

Die Friedensinitiative Westpfalz und der Friedensbeauftragte der Ev. Kirche Pfalz, 
Gregor Rehm, laden ein zum 

Ökum. Friedensgebet am   07.11.2026 um 15.00     Uhr     

in Ramstein am Parkplatz an der Zufahrt zur Airbase Ramstein. 

Die Ökumenische FriedensDekade steht 2026 unter dem Motto „couragiert widerständig“.
Das Motto greift eine Erfahrung auf, die viele Menschen teilen: Die Welt scheint aus
den Fugen zu geraten. Kriege und bewaffnete Konflikte prägen unsere Nachrichten, 
demokratische Werte werden vielerorts infrage gestellt, die Klimakrise schreitet voran und 
gesellschaftliche Spannungen nehmen zu. Viele Menschen reagieren darauf mit Sorge, 
Frustration oder dem Gefühl, wenig bewirken zu können.

Die FriedensDekade setzt bewusst einen anderen Akzent. Sie lädt dazu ein, die Hoffnung 
nicht aufzugeben und sich für Frieden und Gerechtigkeit einzusetzen. Denn Frieden 
beginnt nicht erst in der großen Politik. Er beginnt dort, wo Menschen Verantwortung 
übernehmen, füreinander einstehen und sich gegen Ausgrenzung, Hass und Gewalt 
stellen.

Mitfahrgelegenheit bieten an Michael Strake, Hütschenhausen (Tel. 06372-50474)
oder Bianka Pfaff, Kindsbach (06371-13480)
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Schauen Sie auch gerne regelmäßig auf unserer Homepage 
vorbei: dort veröffentlichen wir zeitnah Informationen zu 

Veranstaltungen oder Ereignissen in unserer Pfarrei: 
https://www.pfarrei-ramstein.de
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MITTEILUNGEN DER GEMEINDEN

Steinwenden
Kirchengemeinde 
St. Josef
Seniorennachmittag im Oktober im 
HdB
Die Seniorennachmittage in Steinwenden finden 
in der Regel an jedem dritten Dienstag im Mo-
nat statt. Der nächste Seniorennachmittag im 
September im Haus der Begegnung / Pfarrheim 
in Steinwenden, Freiherr-von-Ketteler-Straße 1, 
neben der katholischen Kirche findet am Diens-
tag, 20. Oktober ab 14.30 Uhr statt. Dazu sind alle 
Senioren, auch aus Ramstein und Miesenbach, 
herzlich eingeladen.

Kottweiler-Schwanden
Kirchengemeinde 
St. Elisabeth
Seniorennachmittag im September im 
RSH
Die Seniorennachmittage finden in der Regel an je-
dem ersten Donnerstag im Monat statt.
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorentreff am 
Donnerstag, den 01. Oktober 2026 um 15.00 Uhr im 
Robert-Schuman-Heim.
Herr Eckhart Richter hält einen Vortrag mit dem The-
ma: Die wunderbare Welt der Bienen!
Anschließend gibt es wie immer Kaffee und Kuchen 
mit „Kaffeeklatsch“ sowie etwas „Herbstliches“ zum 
Essen.
Wir freuen uns auf Euer/Ihr Kommen! Neue Gäste 
sind ebenfalls immer herzlich willkommen.
Das Team vom Seniorentreff

Reuschbach
Kirchengemeinde 
St. Barbara
Einladung zum Rentnertreff 
im Bürgerhaus
Hiermit werden alle Rentnerinnen, Rentner und Pen-
sionäre aus Reuschbach zu einem gemütlichen Zu-
sammensein bei Kaffee und Kuchen am Dienstag, 
den 06. Oktober 2026 ab 15:00 Uhr ins Bürgerhaus in 
Reuschbach eingeladen.

Ramstein
Kirchengemeinde 
St. Nikolaus
Chorprobe
Der Kirchenchor probt immer montags um 19 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus.
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Singen macht Spaß
           Stärkt das Immunsystem
Macht glücklich und vital



Kontakte
Kath. Pfarramt Hl. Wendelinus
Landstuhler Str. 10
66877 Ramstein-Miesenbach
Telefon 06371 / 61 368 - 0
pfarramt.ramstein@bistum-speyer.de
www.pfarrei-ramstein.de

Pastoralteam
Pfarrer Pious-Paul Oroplackal
pious-paul.oroplackal@bistum-speyer.de
Tel.: 0151 14879958

Pater Rayson-Joseph Kariyil
rayson-joseph.kariyil@bistum-speyer.de
Tel.: 0151 14879834

Pfarrsekretärinnen
Michaela Donauer ∙ Linda Heijlen

Bürozeiten
Mo: 09:00 - 12:00 Uhr ∙ Di: 15:00 - 18:00 Uhr ∙ Mi: geschlossen
Do: 09:00 - 12:00 Uhr ∙ Fr: 09:00 - 11:00 Uhr

Unsere Kitas
Kath. Kita Hütschenhausen:	 Kath. Montessori Kita Ramstein: 
Telefon 06372/2353	 	 Telefon 06371/70177

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief November 2026: 
Donnerstag, 15.10.2026
Messintentionen und Veranstaltungstermine nimmt das Pfarrbüro entgegen. Beiträge,  
die nach Redaktionsschluss eingehen, können für diese Ausgabe dann nicht mehr  
berücksichtigt werden.
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Diakon Martin Pletsch
martin.pletsch@bistum-speyer.de
Tel.: 06371 57647

Gemeindereferentin Tina Becker
tina.becker@bistum-speyer.de
Tel.: 0151 148 796 96
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